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Grußwort 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Sucht - egal ob Nikotin, Alkohol, Medikamente, Cannabis, Glücksspiel oder 
Internet - betrifft in Deutschland Millionen von Menschen. Sucht ist längst 
kein Randthema mehr und häufig die Folge von dramatischen Schicksalen.  
Für mich persönlich, politisch und gesellschaftlich ist das Thema Sucht ein 
zentrales Anliegen mit zunehmender Bedeutung. Die Hilfe von betroffenen 
Menschen ist eine wichtige Gemeinschaftsaufgabe. 
Bereits im Jahr 2008 wurde innerhalb des Landratsamtes Hohenlohekreis ein 
Suchthilfenetzwerk gegründet, mit welchem im Hohenlohekreis Beratung, 
Behandlung, Hilfe zum Ausstieg und Schadensreduzierung organisiert wird. Im 
Vordergrund des Netzwerkes stehen immer die Bedürfnisse der Bürgerinnen 
und Bürger. 
 
In dieser Broschüre werden die aktuellen Anlaufstellen wie Selbsthilfegrup-
pen, Beratungsstellen und Kliniken sowie relevante Adressen und Kontaktda-
ten im Bereich Sucht aufgezeigt.  
 
Allen, die an der Erstellung dieser Broschüre beteiligt waren, danke ich herz-
lich für ihren Einsatz und ihr Engagement, insbesondere auch den Aktiven in 
der Selbsthilfe. Ich wünsche mir, dass diese Broschüre für Betroffene eine gu-
te Unterstützung auf dem Weg gegen die Erkrankung ist. 
 

 
 
 
 

Ian Schölzel  
Landrat des Hohenlohekreises  
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Einleitung 

 

Selbsthilfegruppen im Hohenlohekreis 

Die Selbsthilfe im Suchtbereich ist eine Hilfe für Betroffene von Betroffenen. 

Vor, während und nach der professionellen therapeu/schen und medizini-

schen Hilfe sowie unabhängig davon, können Menschen mit  Suchtproblemen 

und deren Angehörige sich an eine Sucht-Selbsthilfegruppe oder einen Sucht-

Selbsthilfeverband wenden. 

Sucht-Selbsthilfe basiert auf dem freiwilligen Zusammenschluss von Betroffe-

nen und Angehörigen. Selbstbes/mmter, regelmäßiger Austausch in der Grup-

pe ist das Kennzeichen der Selbsthilfe. 

 

Ziel ist es, die Abhängigkeitsproblema/k zu bewäl/gen. Eine Selbsthilfegruppe 

unterstützt dabei, (wieder) soziale Kontakte und neue Perspek/ven zu finden 

sowie Isola/on und Ausgrenzung zu überwinden. 

 

Angebote in der Sucht-Selbsthilfe und in den Beratungs- und Behandlungsstel-

len richten sich ausdrücklich auch an die Angehörigen von Abhängigkeitser-

krankten (und hier besonders an Partnerinnen und Partner). Denn: Das Leiden 

und die Bedürfnisse der Angehörigen gehen häufig in der übermäch/gen 

Suchtproblema/k der Betroffenen unter. 
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Sucht-Selbsthilfe in Kürze 
 

 Probleme in Ihrer Lebensbewäl/gung? 
 
 Machen SuchtmiGel Schwierigkeiten? 
 
 Wege aus der Sucht finden Sie durch den Besuch einer  

Selbsthilfe-Gruppe! 
 
 Betroffene, Angehörige und alle Hilfesuchende sind in den 

Gruppen willkommen. 
 
 Verschwiegenheit ist oberstes Gebot in allen Gruppen. 
 
 Wir reichen Ihnen die Hand… 
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Gruppenname Art der SHG Ort Tag und Zeit

SHG für  
Angehörige 

Jede Sucht 
Öhringen 
Ev. Gemeindehaus 
Rosenweg 2 

14-tägig 
Montags 
19:00 Uhr 

Suchtselbsthilfe 
Weinsberg 

Alkohol, Drogen 
und andere 
Suchterkrankun-
gen 

Weinsberg 
Lebenshaus 
August-Läpple-
Straße 27 

Montags 
19:30 Uhr 

Freundeskreis für 
Suchtkranke 
Obersulm  

Jede Sucht 

Obersulm-Affaltrach 
Im Stüble des  
Johanniterhauses  
Weiler Straße 3  

Montags 
19:30 Uhr 

ARGE HN-Franken 
SHG nach Führer-
scheinentzug I 
Öhringen  

Alkohol und 
Führerschein 

Öhringen 
Rosenberg-
Gemeindehaus 
Hebelstraße 35 

14-tägig 
Gerade Woche
Montags 
18:30 Uhr 

Gruppe 
Jung gebliebene 
Erwachsene 

Jede Sucht  
Forchtenberg  
Ev. Gemeindehaus 
Kirchgasse 2 

Dienstags 
19:30 Uhr 
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Tag und Zeit Beschreibung 
der Gruppe Kontakt Seite 

 
Angehörige 

Doris Rachl 
07944 4240756 
doris.rachl@web.de  

12 

 
Betroffene und An-
gehörige 

Rainer Scheuber 

0177 2516326  

Werner und Heike Raichle  

0176 81722061  

Wernerundheikeraichle 

@kabelbw.de  

14 

 
Betroffene und An-
gehörige 

Uwe Langner 

07941 9694536  

0160 1508946  

u.langner@freundeskreis-sucht-

obersulm.de 

Chris/ne Lubik 

0178 1696593  

16 

Gerade Woche 

 

Betroffene und An-
gehörige 

Herr Fiebiger 
0160 99510570 

18 

 
Betroffene und An-
gehörige 

Uwe Beck 
07947 2704 

19 
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Gruppenname Art der SHG Ort Tag und Zeit

Freundeskreis 
Pfedelbach    

Alkohol 
Pfedelbach 
Ev. Gemeindehaus 
Kirchgasse 16 

14-tägig 
ungerade Woche
Dienstag 
19:00 Uhr 

Blaukreuz Begeg-
nungsgruppe  
Öhringen    

Alkohol 
Öhringen 
Ev. meth. Kirche  
Pfaffenmühlweg 5   

Dienstags 
19:00 Uhr 

AA - Anonyme  
Alkoholiker   

Alkohol 

Öhringen 
Psychosoziale Bera-
tungsstelle 
Tiele-Winckler-
Straße 56 
Eingang zum Grup-
penraum Haus 54 

letzter MiGwoch im 
Monat 
19:30 Uhr 

SHG ‚Chance‘ Jede Sucht 
Bretzfeld-Dimbach 
Venusweg 3 

MiGwochs 
19:00 Uhr 

Freie SHG  
Freundeskreis 
Öhringen    

Alkohol 

Öhringen 
Ev. Gemeindehaus 
Arche 
Huberinusplatz 2 
 

Donnerstags
20.00 Uhr 
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Tag und Zeit Beschreibung 
der Gruppe Kontakt Seite 

ungerade Woche 

 

Betroffene und An-
gehörige 

Fritz Walter 
07940 547550 
 

Willi Lang 

20 

 
 

Alleinstehende und 
Paare 

Walter Baust 
07941 969336 

21 

letzter MiGwoch im 

 

Selbsthilfegruppe 
von Alkoholkranken 
 
Mee�ng für Interes-
sierte, Bekannte 
und Verwandte 

Gerlinde Fink 
0157 35703864 
07131 19295 

 
 
AA-NoOallnummer:  
0170 3297867 

22 

 
 

Betroffene und An-
gehörige 
Heimkehrer/
Aussiedler aus der 
UdSSR, Ukrainer 

Irene Gisi  
07946 943553  
0162 9344273 
Gisiirene@googlemail.de 

23 

Donnerstags 
 

Betroffene und An-
gehörige, 
überwiegend Paare 

Friedrich und Erika Gebert 
07940 3192 

24 
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Gruppenname Art der SHG Ort Tag und Zeit

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 
Kochertal 

Jede Sucht 

Hardthausen- 
Gochsen  
Ev. Gemeindehaus  
Haaggasse 14 

14-tägig 
ungerade Woche
Donnerstag
19:30 Uhr

ARGE HN-Franken 
SHG Krautheim 

Alkohol und 
andere 
Suchterkran-
kungen/-
gefährdete 

Krautheim 
Eduard-Knoll-
Wohnzentrum  
Altkrautheimer Straße  
21  

14-tägig 
Gerade Woche
Donnerstag
19:00 Uhr
 

Selbsthilfegruppe 
Freundeskreis I 
Schwäbisch Hall 

Alkohol, Dro-
gen, TableGen 

Schwäbisch Hall 
Brenzhaus, 4. Etage 
Sophie-Scholl-Raum 
Mauerstraße 5 

Freitags 
19:30 Uhr
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Tag und Zeit Beschreibung 
der Gruppe Kontakt Seite 

 
ungerade Woche 
Donnerstag 
19:30 Uhr 

Betroffene und 
Angehörige 

Joachim Senghas 
07139 2649  
freundeskreis-
kochertal@web.de 

25 

 
Gerade Woche 
Donnerstag 
19:00 Uhr 

Betroffene und 
Angehörige  

Rudi Walz 
07943 1512 
 
Wilfried TiGl 
07943 3789  

26 

 
19:30 Uhr 

Betroffene 

Helmut-Ulrich Stephan 
07938 8690 
0152 51604757 
sha-Q1@gmx.de 

27 
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Suchthilfegruppe 
für Angehörige von 
Suchtkranken 

Für wen ist die Gruppe? 
Für Angehörige von Suchtkranken, 

Partner/innen, Kinder, Eltern, Freund/

innen, Arbeitskolleg/innen 

 

Altersspanne 
Erwachsene, Keine Altersbegrenzung 

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 
Begrüßung, Entspannung– Phantasie-

reise, Runde Befindlichkeit und direkter 

Eins/eg in die Themen des Einzelnen 

oder Blitzlichtrunde und 1-3 Themen. 

Bei Neuzugängen zusätzlich Vorstel-

lungsrunde 

Themen: Co-Abhängigkeit, Sucht allge-

mein, Lebens– und Glaubensfragen 

Gruppenabende, Seminare 

 

Zusätzliche Freizeitak5vitäten 
Weihnachtsfeier, evtl. Ak/vitäten im 

Sommer 

 

 

Kontaktaufnahme 
 
Ansprechpartner/-in 
Doris Rachl 

Tel.: 07944 4240756 

 

Telefonische Kontaktaufnahme 

 

Zeit 
14-tägig 

Montag 19:00Uhr 

 

Ort 
Ev. Gemeindehaus 

Rosenweg 2 

Öhringen 

 

Verband 
- 
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Kein Mensch wählt das Übel,  
 
weil es das Übel ist,  
 
er verwechselt es nur mit Glück,  
 
dem Guten, das er sucht. 

Mary Schelley 
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Suchtselbsthilfe 
Weinsberg 

Für wen ist die Gruppe? 
Alkoholsucht und illegale Drogen bzw. 

andere Süchte. Für Betroffene, deren 

Angehörige bzw. Begleiter. 

 

Altersspanne 
Erwachsenenalter ab 18  

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 
Wir möchten ihnen Anregungen geben, 

trocken oder clean zu werden und zu 

bleiben, um ein selbstbes/mmtes, zu-

friedenes Leben führen zu können. In 

den Gruppengesprächen soll jede/r den 

Freiraum haben, etwas zu sich zu sa-

gen, über Befindlichkeiten zu reden 

und Fragen zu stellen.  

Fall und Bedarfsweise auch Kurzinfor-

ma/onen zu SuchtmiGelmissbrauch 

bzw. Themen um Sucht/ Wirkung von 

SuchtmiGeln. 

 

 

 

 

Überwiegend Gruppengespräche 

Fallweise Einzelgespräche nach Verein-

barung, 

Hausbesuche, 

Beratung hinsichtlich Therapie bzw. zu 

TherapievermiGlung über die zuständi-

gen psb. 

 

Zusätzliche Freizeitak5vitäten 
Wanderungen oder gemeinsamer Be-

such von Kulturveranstaltungen 

 

Kontaktaufnahme 
 
Ansprechpartner/-in 
Rainer Scheuber 

Tel.: 0177 2516326 

rainer.scheuber@t-online.de 

Werner und Heike Raichle 

Tel.: 0176 81722061 

wernerundheikeraichle@kabelbw.de 
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Zeit 
Wöchentlich 

Montag, 19:30—21:00Uhr 

 
Ort 
im Lebens-Haus Weinsberg 
August Läpplestraße 27 

74189 Weinsberg 

 

Verband 
- 

 
...begeistern 

...Wir wollen in der Gruppe offen über 

unseren Alkoholmissbrauch und unsere 

Sucht unterhalten und darüber spre-

chen. 

 

...Wir möchten uns zu Fragen unserer 

aktuellen Lebensgestaltung äußern. 

 

...Wir laden jeden, von sich zu erzählen 

und von uns angehört zu werden. 

 

...Wir wollen von unserem Leben als 

trockener Alkoholiker weitererzählen 

und mo/vieren. 

 

...Wir zeigen unsere Freude darüber, 

dass wir wieder Mut haben uns Neues 

wagen. 

 

...Wir haben neue Lebensperspek/ven 

gefunden und neuen Glauben, dass das 

Leben zu schön ist, um es weg zu 

schmeißen. 

 

...teilen 

...Wir haben Fragen und offene 

„Baustellen“ in Dingen des täglichen 

Lebens und möchten darüber reden 

 

...Wir stehen vor einem Berg oder am 

Abgrund von Aufgaben und Herausfor-

derungen und möchten Ermu/gung 

finden. 

 

...Wir erleben Situa/onen, über die wir 

uns austauschen möchten 

 

...Wir wollen nicht alles hinunterspülen 

oder schlucken wie seither. 

 

...Wir möchten unsere Sorgen teilen 

und Menschen kennenlernen, die sich 

uns miGeilen, die schon ähnliche Erfah-

rungen in ihrem Leben gemacht haben. 

 

...mitnehmen 

...Ich will wieder mehr vom Leben ha-

ben und den Weg in eine zufriedene 

Abs/nenz finden. 

 

...Ich möchte Gedanken, Ideen und 

Tipps aufnehmen und neue Dinge für 

mich ausprobieren. 

 

...Ich möchte den Mut finden Neues im 

Leben zu wagen und zu unternehmen. 

 

...Ich möchte mich wieder frei und 

selbstbewusst auf die täglichen Heraus-

forderungen einlassen. 

 

...Ich will neue Freunde finden. 

 

...Ich will wieder Freude am Leben ha-

ben. 
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Freundeskreis für 
Suchtkranke 
Obersulm 
Für wen ist die Gruppe? 
Menschen, die nega/ve Erfahrungen 

mit SuchtmiGeln und süch/gen Verhal-

tensweisen gemacht haben. Aus diesen 

Erfahrungen heraus bieten wir dem 

davon betroffenen Personenkreis und 

ihren Angehörigen  in der aktuellen 

Problema/k der Suchterkrankung, un-

sere Hilfe an. 

 

Altersspanne 
Alter spielt keine Rolle, jeder ist Will-

kommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
Gruppenbeschreibung/ Angebot 
Wir gestalten die Abende in Form von 

Gruppenarbeit. Aktuelle Themen und 

Probleme sind vorrangig. Ganz herzlich 

laden wir die Familienangehörigen zu 

diesen Abenden ein. Für Interessierte 

besteht grundsätzlich die Möglichkeit, 

sich bei unseren Ansprechpartnern in 

einem vertrauten Gespräch vorab zu 

informieren. Für Suchtpräven/onsmaß-

nahmen stehen wir Ihnen gleicherma-

ßen zur Verfügung.  

 

Zusätzliche Freizeitak5vitäten  
Wanderungen, Grillen, Fahrradtouren, 

Minigolf, gemeinsame verlängerte Wo-

chenenden. 
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Kontaktaufnahme 

Ansprechpartner/-in 
Uwe Langner 

Tel.: 07941 9694536 

         0160 1508946 

u.langner@freundeskreis-sucht-

obersulm.de  

 

Chris/ne Lubik 

stellv. Freundeskreisleiterin 

Tel.: 0178 1696593 

freundeskreis_osu@outlook.de 

 

Kontaktaufnahme telefonisch, per Mail 

oder einfach vorbeikommen. 

 

Zeit 
Wöchentlich 

Montag, 19:30Uhr  

(außer an Feiertagen) 

 

Ort 
Im Stüble des Johanniterhauses Evan-

gelisches Gemeindehaus 

Am Ordenschloß 

Weiler Straße 3 

74182 Obersulm-Affaltrach,  

 

Verband 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe, 

Landesverband WürGemberg e.V. Regi-

on A/III Heilbronn-Franken 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Werte 
Die Werte des Freundeskreises sind 

geprägt vom Evangelium von Jesus 

Christus. 

 

Wir achten die Würde des Menschen 

und begegnen ihm mit Respekt. 

 

Wir sehen den ganzen Menschen und 

nehmen ihn an, wie er ist. 

 

Wir leben in guten Beziehungen und 

streben FreundschaXen an. 

 

Unser Denken, Reden und Handeln ist 

von Ehrlichkeit und Vertrauen geprägt. 

 

Wir begleiten den Menschen in eine 

zufriedene Abs/nenz. 

 

Wir fördern die persönliche Reifung 

und Entwicklung des Menschen in un-

serem Freundeskreis. 

 

Wir engagieren uns verbindlich und 

nachhal/g. 
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ARGE HN-Franken 
SHG nach 
Führerschein- 
entzug I Öhringen  
Für wen ist die Gruppe? 
Betroffene alkoholerkrankte als auch 

Angehörige und nach Führerscheinent-

zug 

 

Altersspanne 
ab 18 Jahren 

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 
 

 

Zusätzliche Freizeitak5vitäten 
 

 
Kontaktaufnahme 
 
Ansprechpartner/-in 
Herr Fiebiger 

Tel.: 0160 99510570 

 

Zeit 

14-tägig 

gerade Woche 

Montag, 18:30 Uhr 

 

Ort 
Rosenberg-Gemeindehaus 

Hebelstraße 35 

74613 Öhringen 

 

Verband 
- 

Niemand ist immun gegen die Sucht;  
 
sie befällt Menschen aller  
 
Altersgruppen, Rassen, Klassen und  
 
Berufe. 

Patrick J. Kennedy  
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Jung gebliebene 
Erwachsene 
Für wen ist die Gruppe? 
Suchterkrankungen aller Art, Betroffe-

ne als auch Angehörige 

 

Altersspanne 
18—80 

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 

Blitzlicht, Behandlung aktueller Proble-

me, Vorstellungsrunde bei Neuzugän-

gen. 

 

Gespräche und Hilfestellungen 

 

Zusätzliche Freizeitak5vitäten 
- 

 

Kontaktaufnahme 
 
Ansprechpartner/-in 
Uwe Beck 

Tel.: 07947 2704 

 

Telefonische Kontaktaufnahme oder 

persönlich vorbei kommen 

 

Zeit 
Wöchentlich 

Dienstag, 19:30Uhr  

 

Ort 
Evangelisches Gemeindehaus, 

Kirchgasse 2 

74670 Forchtenberg 

 

Verband 
- 
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Freundeskreis  
Pfedelbach 

Für wen ist die Gruppe? 
Alkoholkranke und Angehörige 

 

Altersspanne 
Keine, im Moment 40+ 

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 
Sitzungsablauf nach Bedarf mit Vorstel-

lung, Krankheitsverlauf, Therapie und 

momentaner Empfindung,  

 

Gruppentreffen und Möglichkeit  für 

persönliche Gespräche. 

 

Zusätzliche Freizeitak5vitäten 
Minigolf, Weihnachtsfeier, Ausflug 

 

 

Kontaktaufnahme 
Ansprechpartner/-in 
Fritz Walter  

Tel.: 07940 547550  

 

Willi Lang 

 

Telefonisch oder persönlich im Ev. Ge-

meindehaus 

 

Zeit 
14-tägig 

ungerade Woche 

Dienstag, 19:00Uhr 

 

Verband 
- 
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Blaukreuz  
Begegnungsgruppe 
Öhringen 
 
Für wen ist die Gruppe? 
Unsere Gruppe hilX bei Alkoholp-

roblemen. Wir sind offen für Be-

troffene und Angehörige. 

 

Altersspanne 
40-70 Jahre 

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 
Die Gruppe setzt sich überwiegend 

aus Paaren zusammen und gibt 

Mo/va/on zur Abs/nenz. Im Erfah-

rungsaustausch soll sich  gegensei-

/g geholfen werden. Durch neue 

Kontakte können Freunde gewon-

nen werden. 

 Vorgespräche zum Gruppen-

besuch 

 telefonische Hilfestellung bei 

akuten Problemen 

 bei Bedarf wird eine Paten-

schaX übernommen 

 In der Gruppe werden vor-

wiegend suchtspezifische 

und allgemeine Probleme 

behandelt 

 

 

 

Kontaktaufnahme 

Ansprechpartner/-in 
Walter Baust   

Tel.: 07941 36855 

 

Anmeldung bei Gruppenbesuch 

 

Zeit 
wöchentlich 

Dienstag, 19:00 Uhr 

(außer an Feiertagen) 

 

Ort 
Ev. meth. Kirche   

Pfaffenmühlweg 5 

74613 Öhringen 

 

Verband 
Blaues Kreuz in Deutschland 
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AA - Anonyme  
Alkoholiker 
Für wen ist die Gruppe? 
Die einzige Voraussetzung ist. der 

Wunsch mit dem Trinken aufzuhören. 

 

Altersspanne 
Keine Altersgrenzen 

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 
Der Sinn dieser Treffen ist es, miteinan-

der Erfahrung, KraX und Hoffnung tei-

len in Bezug auf Alkoholismus. 

 

Die Mee/ngs haben immer den glei-

chen Ablauf: Es wird mit den 12 

SchriGen und 12 Tradi/onen gearbei-

tet. 

Neuzugänge sind Herzlich Willkommen. 

Auch SponsorschaXen werden angebo-

ten. 

Der Wunsch mit dem Trinken aufzuhö-

ren ist das Thema. 

Wir Sprechen über alle Lebensthemen. 

 

Kontaktaufnahme 

Ansprechpartner/-in 
Gerlinde Fink 

Tel.: 07131 19295 

        0157 3573864 

 

biGe  Nachricht auf AB hinterlassen 

 

Zeit 
letzter MiGwoch im Monat 

19:30 Uhr 

 

Ort 
Psychosoziale Beratungsstelle 

Eingang zum Gruppenraum Haus 54 

Tiele-Winckler-Str.56 

Öhringen 

 

Verband 
Anonyme Alkoholiker,  

InteressengemeinschaX e. V.  

PosOach 1151,  

84122 Dingolfing 

www.Anonyme-alkoholiker.de 
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Selbsthilfegruppe 
‚Chance‘ 
Für wen ist die Gruppe? 
Für alle Suchtkranke und Angehörige 

russischer und ukrainischer HerkunX. 

 

Altersspanne 
Ab 18 Jahren 

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 
In der 1-stündigen Sitzung wird sich an 

der Tagesproblema/k orien/ert. Wenn 

keine Tagesthemen vorhanden sind, 

gibt es 10 Einheiten über die Sucht. 

Ansonsten werden NPU-

Vorbereitungen und persönliche 

Treffen ermöglicht. 

 

Zusätzliche Freizeitak5vitäten 
Grill– und Weihnachtsfeiern 

 
 
Kontaktaufnahme 
 
Ansprechpartner/-in 
Irene Gisi  

Tel.: 07946 943553  

         0162 9344273 

Gisiirene@googlemail.de 

 

Zeit 
wöchentlich 

MiGwoch, 19:00 Uhr  

 

Ort 
Venusweg 3 

74626 Bretzfeld 

 

Verband 
über PSB 
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Freie Selbsthilfe-
gruppe FK Öhrin-
gen 
Für wen ist die Gruppe? 
Hauptsächlich Alkoholabhängige  

 

Altersspanne 
50-75 Jahre 

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 
es wird mit einem Blitzlicht begonnen: 

„Wie geht es mir gerade?“, 

Neuzugänge werden in das Gespräch 

eingebunden. 

Unsere Themen richten sich weitge-

hend nach der Aktualität. 

 

Zusätzliche Freizeitak5vitäten 
Essen in der Gruppe, Weihnachtsfeier 

 

 

 

Kontaktaufnahme 

Ansprechpartner/-in 
Friedrich und Erika Gebert 

Tel.: 07940 3192 

 

Telefonische Kontaktaufnahme 

 

Zeit 
Wöchentlich 

Donnerstag, 20:00 Uhr 

 

Ort 

Ev. Gemeindehaus Arche 

Huberinusplatz 2 

Öhringen 

 

Verband 
- 
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Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 
Kochertal 
Für wen ist die Gruppe? 
Suchtkranke und Angehörige, 

Süchte aller Art, aktuell Schwerpunkt 

Alkohol. 

 

Altersspanne 
Grundsätzlich ist jeder Willkommen, 

aktuell 50-65-jährige vertreten. 

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 
Gesprächsrunde in der Gruppe vor Ort, 

verschiedene Seminare über den Lan-

desverband, weitere Themen sind auf 

der Homepage beschrieben: 

www.freundeskreis-sucht-kochertal.de 

 

Zusätzliche Freizeitak5vitäten 
Ideen und Vorschläge kommen aus der 

Gruppe 

 
 
 
Kontaktaufnahme 
 
Ansprechpartner/-in 
Joachim Senghas 

Tel.: 07139 2649 

freundeskreis-kochertal@web.de 

 

Kontaktaufnahme telefonisch vor ers-

tem Gruppenbesuch 

 

Zeit 
14-tägig 

ungerade Woche 

Donnerstag, 19:30 bis 21:00Uhr 

 

Ort 
Ev. Gemeindehaus 

Haaggasse 14 

Hardthausen-Gochsen  

 

Verband 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 

Landesverband WürGemberg  

e. V. 
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Selbsthilfegruppe 
Krautheim 
Für wen ist die Gruppe? 
Die Gruppe richtet sich hauptsächlich 

an Betroffene und auch Angehörige 

Alkoholkranker bzw. Suchtgefährdeter. 

Die Gruppe ist offen für andere 

Suchterkrankungen. 

 

Altersspanne 
Es gibt keine Altersbegrenzung 

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 

Der Ablauf richtet sich in erster Linie 

nach den Bedürfnissen der Gruppen-

mitglieder. Bei Problemen oder Infor-

ma/onsbedarf eines Gruppenmitglie-

des hat dies Priorität. Die Suchtproble-

ma/k steht im Vordergrund, es werden 

jedoch nicht nur suchtspezifische The-

men sondern auch allgemeine  und 

persönliche Bereiche angesprochen. 

Bei Neuzugängen fand i.d.R. bereits ein 

erster Kontakt zwischen Neuzugang 

und Ansprechpartner staG. Dieser wird 

in die Arbeitsweise  der Gruppe und 

deren Regeln eingeführt. Beim ersten 

Gruppenabend findet eine Vorstel-

lungsrunde staG, in der sich die Grup-

penmitglieder vorstellen und ihren 

Suchtweg sowie den Weg aus der Sucht 

schildern.  

Bei dringendem Bedarf kann auch ein 

kurzfris/ges Einzeltreffen vereinbart 

werden.  

Begleitung und Unterstützung bei Be-

such der Beratungsstellen bzw. Thera-

pieeinrichtung wird geboten. 

Teilnahme an Seminaren und Lehrgän-

gen sind möglich. 

 

 

 

Zusätzliche Freizeitak5vitäten 
Jährlich sta[indende Grillfeste bzw. 

Jahresausflug, Jahresabschlussfeier 

 
 
Kontaktaufnahme 
 
Ansprechpartner/-in 
Wilfried 

Tel.: 07943 3789 

Rudi 

Tel.: 07943 1512 

 

Telefonische über die Ansprechpartner 

oder Beratungsstelle für Suchtgefähr-

dete und Suchtkranke, Öhringen: 

Tel.: 07941 2022 

 

Zeit 
14-tägig 

gerade Woche 

19:00Uhr 

 

Ort 
Eduard-Knoll-Wohnzentrum 

Haupteingang  

Altkrautheimer Straße 21 

74238 Krautheim  

 

Verband 
Mitglied der ArbeitsgemeinschaX der  

Selbsthilfegruppen für Suchtkranke e.V. 

Region Heilbronn– Franken (ARGE) 
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Freundeskreis I 
Schwäbisch Hall 
Für wen ist die Gruppe? 
Alkohol-, Drogen- und TableGensucht 

 

Altersspanne 
30-70 Jahre 

 

Gruppenbeschreibung/ Angebot 
Befindlichkeitsrunde, kurze Vorstellung 

der Teilnehmer, Themen ergeben sich 

aus dem Gespräch, Herzensanliegen 

werden versucht geklärt zu werden  

und Vorträge 

 

Zusätzliche Freizeitak5vitäten 
Grillen im Sommer, Weihnachtsessen 

 

 
 
Kontaktaufnahme 
 
Ansprechpartner/-in 
Helmut-Ulrich Stephan 

Tel.: 07938 8690 

         0152 51604757 

sha-Q1@gmx.de 

 

Zeit 
wöchentlich 

Freitag, 19:30 Uhr 

 

Ort 
Schwäbisch Hall 

Brenzhaus, 4. Etage 

Sophie-Scholl-Raum 

Mauerstraße 5 

 

Verband 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe, 

andesverband WürGemberg e.V.  
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Psychosoziale Beratungs- und ambulante  

Behandlungsstelle für Suchtgefährdete und 

Suchtkranke im Hohenlohekreis (PSB) 

 

 Beratung bei Problemen mit Suchtstoffen wie Alkohol, Medikamente, Niko-

/n oder illegale Drogen oder bei süch/gen Verhaltensweisen (z.B. Glücks-

spiel, Medienkonsum); Unterstützung sowohl für Betroffene als auch Ange-

hörige bei Fragen zu SuchGhemen 

 Beratungsangebote können vor Ort, online oder telefonisch ge-

nutzt werden 

 Die Beratung ist kostenfrei und anonym 

 Beratung unter anderem zu Diagnose, TherapievermiGlung und 

Nachsorge 

 

 Bei Bedarf VermiGlung in ambulante und sta/onäre Therapie 

 Klärung der finanziellen und rechtlichen Voraussetzungen für ei-

ne ambulante oder sta/onäre Behandlung (Grundsätzlich gilt: 

Jeder hat ein Recht auf die Behandlung seiner Abhängigkeit, denn 

Sucht ist eine anerkannte Krankheit) 

 Hilfe beim Stellen der erforderlichen Anträge 

 

 Ambulante Reha Sucht 

 Als Behandlungsstelle sind wir von den Kostenträgern (DRV Ba-

den-WürGemberg, DRV Bund, Krankenkassen) anerkannt. 
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 Enge Zusammenarbeit mit allen Selbsthilfegruppen 

 Präven/on in Schulen, Betrieben, Gemeinden, Jugendarbeit 

 Anonyme digitale Suchtberatung  (DigiSucht) 

 Die Berater:innen sind Fachleute z.B. der Sozialen Arbeit, Medizin, Psy-

chologie, Sozialpädagogik mit therapeu/scher Zusatzqualifika/on 

 

 

Kontakt- und Terminvergabe:  

Tel.:     07941 2022 oder 6084-60 

E-Mail:    suchtberatung-hohenlohe@jh^.friedenshort.de 

Öhringen:    Tiele-Winckler-Straße 56 

Künzelsau:   Aktuelle Adresse bei o. g. Kontaktdaten anfragen 
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Klinikum am Weissenhof  
 

Die Klinik für SuchGherapie bietet sta/onäre (und teilsta/onäre) Behandlungs-

plätze für erwachsene Menschen, die an einer stoffgebundenen Sucht 

(Alkohol, Medikamente, illegale Drogen) erkrankt sind und auf freiwilliger Basis 

eine qualifizierte Entzugsbehandlung durchführen wollen. In der Klinik für 

SuchGherapie wird ein mul/professionelles und mul/modales Behandlungs-

konzept zur Beratung, Diagnos/k und Therapie in einer geschützten und ver-

trauensvollen Atmosphäre angeboten. Die Behandlung ist ganzheitlich, die 

individuellen körperlichen und psychischen Problemstellungen berücksich/-

gend, zukunXs- und lösungsorien/ert ausgerichtet. Fester Bestandteil der qua-

lifizierten Entzugsbehandlung ist die individuelle – auf die jeweiligen körperli-

chen, psychischen und sozialen Belange der Betroffenen fokussierte und res-

sourcenorien/ert – Nachsorgeplanung zur langfris/gen Aufrechterhaltung der 

Abs/nenz. 

Neben der rein sta/onären Entzugsbehandlung besteht auch die Möglichkeit 

einer vorsta/onären Behandlungsplanung oder auch der nachsta/onären 

Nachsorge in der Ambulanz der Klinik für SuchGherapie (PIA). EingebeGet in 

die individuelle ambulante (Nachsorge-)Behandlung in der PIA besteht auch 

die Möglichkeit der Teilnahme an einer Gruppe zur Rückfallprophylaxe. 

Terminvereinbarung Ambulanz (PIA): Tel.: 07134 75-1420 

Terminvereinbarung sta/onäre Aufnahme: Tel.: 07134 75-1111 

 Offene Informa/onsabende für Ange-

hörige von Suchtkranken alle 3 Mona-

te am 2. Donnerstag im Monat (2024: 

10.10., …) 18:00 bis 19:30 Uhr   

31 

 

Gesundheitsamt Hohenlohekreis 
 

Gesundheit ist unsere Profession. Kompetent, bürgernah, objek5v. 

Unser Team besteht aus Ärzten, FachkräXen aus dem medizinischen Bereich, 

GesundheitswissenschaXlern, Gesundheitsplanern, Gesundheitsförderern, 

Hygienekontrolleuren, FachkräXen in Sekretariat und Verwaltung.  – Sie kön-

nen sich also sicher sein, für all Ihre Fragen rund um das Thema Gesundheit 

einen kompetenten Ansprechpartner zu finden. 

Ziel des Gesundheitsamtes ist es die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger 

aufrechtzuerhalten und zu verbessern. Als objek/ve und neutrale Behörde 

erbringen wir einerseits hoheitliche Aufgaben und andererseits Dienstleistun-

gen, womit wir unseren Informa/ons- und BeratungsauXrag erfüllen. So reicht 

unser breitgefächertes Aufgabenfeld von A wie Alkoholtestkäufe über I wie 

Infek/onsschutz und S wie Suchtberatung bis Z wie Zahngesundheit. Ein wich-

/ger Grundstein dabei ist die Gleichbehandlung aller Personen, die die Leis-

tungen des Gesundheitsamtes in Anspruch nehmen. 
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Suchtkonferenz Hohenlohekreis 
 
Wir möchten Suchtkranken, Suchtgefährdeten und auch deren Angehörigen 

Hilfe anbieten. 

Im Hohenlohekreis arbeiten alle Beteiligte und FachkräXe der Suchthilfe und 

Suchtpräven/on in der Suchtkonferenz zusammen. 

Eine spezielle Vernetzung der Suchthilfe findet im ständigen Arbeitskreis 

Suchthilfe staG. Mitglieder dieser sind Ärzte, Vertreter des Gesundheitsamtes, 

der Suchtberatungsstelle, der Krankenhäuser, der Selbsthilfegruppen sowie 

der Kostenträger wie die Krankenkasse, Rentenversicherung und Agentur für 

Arbeit. 

Vorbeugende Aufgaben werden im ständigen Arbeitskreis Suchtpräven/on mit 

Schulsozialarbeitern, dem Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung, Mitar-

beitenden in der Jugendarbeit, Krankenkassen, dem Jugendamt und der Poli-

zei koordiniert.   

 

 

Kontaktdaten:  

BeauXragte für Suchtpräven/on/Kommunale SuchtbeauXragte 

Ann-Kathrin Schulz 

E-Mail: Ann-Kathrin.Schulz@hohenlohekreis.de 

Tel.: 07940 18-1593 
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Raum für No5zen 
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Raum für No5zen 
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Informa5onsmaterial: 
 
 Gesundheitsamt Hohenlohekreis 

 
 
 
 
 Klinikum Weissenhof 

 
 
 
 DigiSucht  

(suchtberatung.digital) 
 
 
 
 
 Psychosoziale Beratungsstelle 
  
 

 

 

Bildmaterial: 
 Logos von der jeweiligen Einrichtung 

 S.   1 pexels-maryia-plashchynskaya-3407978 

 S.   3 Landratsamt 

 S.   5 pexels-alex-green-5699486 

 S. 12 pexels-fauxels-3184424 

 S. 13 pexels-chuotanhls-19681492 

 S. 14 pexels-fauxels-3228685 

 S. 16 pexels-riccardo-185801 

 S. 19 pexels-shvets-produc/on-7176325 

 S. 20 pexels-maGhias-zomer-339620 

 S. 23 pexels-julia-larson-6456305 

 S. 24 pexels-liza-summer-6383158 

 S. 31 Ann-Kathrin Schulz HINWEIS IN EIGENER SACHE: 
Diese Broschüre erhebt keinen Anspruch 

auf Vollständigkeit. Alle Angaben erfolgen 

ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. 



 

 

Landratsamt Hohenlohekreis 

Gesundheitsamt 

Schulstraße 12 

74653 Künzelsau 

Telefon  07940 18-580 

Telefax  07940 18-571 

E-Mail   gesuamt@hohenlohekreis.de 

www.hohenlohekreis.de 


